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Droste-Brief, Juli 2024 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit großen Schritten gehen wir auf die Sommerferien zu. Mit dem letzten Droste-Brief 
kommen einige Informationen zum Ende des Schuljahres und zum Neubeginn im 
September. 
 
Am 6. Juli haben wir unsere diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten 
verabschiedet. Es freut uns sehr, dass erneut alle das Abitur geschafft haben, die zu 
den mündlichen Prüfungen angetreten sind – mit einem guten Schnitt im Jahrgang von 
2,1. Verabschieden müssen wir uns auch von zahlreichen Kolleginnen und Kollegen. 
Frau Hattemer und Frau Kochs gehen in den Ruhestand. Sie haben viele Jahre mit 
großem Engagement unterrichtet und das Schulleben mitgestaltet, dafür danken wir 
ihnen und wünschen alles Gute für die kommende neue Lebensphase! Herr Schiel hat 
einige Jahr BK bei uns unterrichtet und wird nun ganz an seine Stammschule 
zurückkehren. Frau Dietze, Frau Kranz, Frau Kinsky und Frau Weber haben langfristig 
erkrankte Lehrkräfte vertreten, auch sie werden im Herbst leider nicht mehr am Droste 
sein. Frau Stein-Baßler hat im vergangenen Jahr die VKL unterstützt. Und last not 
least beenden unsere Referendare Herr Leisegang und Herr Schülein nun ihre 
Ausbildung. Ihnen allen danke ich für ihr Engagement und wünsche Ihnen alles Gute 
für die Zukunft! 
 
Zum Schuljahresende gibt es in vielen Schuljahren Tage, an denen Schule anders 
abläuft als gewohnt. Am 11. 7. fand der Sporttag auf dem Alemannia-Gelände statt, 
sehr gut organisiert von der SMV. Herzlichen Dank allen SchülerInnen und 
Lehrkräften, die bei der Umsetzung der Planung beteiligt waren! Am 19., 22. und 23. 
7. werden in den Projekttagen die Schulklassen aufgelöst. Seit vielen Jahren wird bei 
uns das Jahresthema der UNESCO-Projektschulen dabei umgesetzt, in diesem Jahr 
lautet es „Für den Frieden! #haendereichen #brueckenbauen“. Vielen Dank allen, die 
zu diesem wichtigen aber auch nicht leichten Thema Projekte anbieten, und danke 
auch an das Vorbereitungsteam um Frau Müller, Frau Sallach, Frau Hug und Frau 
Piesch. Und als traditioneller Abschluss des Schuljahres feiern wir am 23. 7. 
nachmittags unseren Droste-Hock, der wieder bestens vom Orga-Team der Eltern 
vorbereitet wird, auch ihnen ein herzliches Dankeschön. Am letzten Schultag findet um 
8.30 Uhr ein Friedensgebet für alle Religionen im C-Trakt statt, der Unterricht in Form 
einer Klassenstunde beginnt um 9.20 Uhr. Um 10.15 Uhr treffen wir uns zu einer 
Schulversammlung wahrscheinlich auf dem Schulhof, der Unterricht endet an diesem 
Tag um 11.10 Uhr. Für die Unterstufe ist bei Bedarf eine Betreuung bis 13 Uhr 
organisiert, das Mittagessen entfällt. Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht 
am 9. 9. mit einer Klassenstunde um 8 Uhr (Kursstufe: 8.10 Uhr) in den neuen 
Klassenzimmern, der Plan hängt dann aus.  
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Von Zeit zu Zeit wird die Hausordnung an Schulen überarbeitet, um zeitgemäß zu 
bleiben. Im vergangenen Schuljahr ist uns aufgefallen, dass vor allem SchülerInnen 
der Unter- und Mittelstufe in großer Zahl auch in der Schule nur noch mit ihrem 
Smartphone beschäftigt sind in den Zeiten, in denen dies nach der Schulordnung 
erlaubt war. Die Schule sollte Begegnung und Austausch ermöglichen, das sehen wir  
zunehmend eingeschränkt durch den Medienkonsum. Darüber hinaus gibt es viele 
weitere Argumente gegen eine Ausweitung der Bildschirmzeit von Kindern und 
Jugendlichen. Daher haben die Lehrerkonferenz und anschließend auch die 
Schulkonferenz eine Änderung der Hausordnung beschlossen. Bezüglich der digitalen 
Geräte gilt ab September folgende Regelung: 

6.4  Die Benutzung von Smartphones und ähnlichen Geräten ist für Schülerinnen und Schüler auf dem 

Schulgelände und im Schulhaus grundsätzlich nicht erlaubt. Dies gilt auch für außerunterrichtliche 

Veranstaltungen. Die Geräte müssen dann abgeschaltet und nicht sichtbar verstaut werden. Kopf- 

bzw. Ohrhörer müssen abgenommen werden. 
Ausnahmen: 
1. Die Lehrkräfte können z.B. für den Unterricht Ausnahmen machen. 
2. Kursstufenschülerinnen und Kursstufenschüler dürfen Smartphones und ähnliche Geräte in 
    ihren unterrichtsfreien Zeiten ausschließlich in den Kursstufenräumen benutzen. 
3. Für die 10. Klassen gilt die iPad-Nutzungsordnung in den dafür ausgewiesenen Räumen.  

Sehr viele Schulen haben vergleichbare Regelungen. Die SMV war bei der 
Neuregelung beteiligt und wurde gehört. Allerdings konnten wir in diesem Fall die 
Ideen der Schülerinnen und Schüler für die Unter- und Mittelstufe nicht umsetzen, wir 
fühlen uns der Verantwortung für die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen 
verpflichtet. 
 
Die neuen 10. Klassen werden wie im vergangenen Jahr im Herbst mit I-Pads 
ausgestattet, die sie voraussichtlich bis zum Abitur behalten werden. Die 
Rückmeldungen des letzten Jahrgangs waren unterschiedlich, es gab auch kritische 
Stimmen. Wir wollen die Erfahrungen des letzten Jahres nutzen und hoffen, dass die 
positiven Möglichkeiten der Geräte im Schulalltag immer mehr zum Tragen kommen.  
 
Am Ende eines wieder sehr erfüllten Schuljahres danke ich allen, die das Schulleben 
bereichert haben: allen Schülerinnen und Schülern z. B. in den AGs, in der SMV, im 
C-Team, bei den Schulsanitätern, bei der Schülernachhilfe SMS und der 
Hausaufgabenbetreuung; allen Eltern in ihren unterschiedlichen Beteiligungsformen im 
Elternbeirat, im Orga-Team, im Förderverein, im Klimaschutzverein oder in den 
Elternabenden und auf Klassenebene; und natürlich last not least danke ich meinen 
Kolleginnen und Kollegen, die ganz maßgeblich die Schule gestalten durch ihren 
Unterricht und durch viele Tätigkeiten, die in der Öffentlichkeit gar nicht sichtbar sind 
wie individuelle Beratung von SchülerInnen und Eltern, Wettbewerbe, 
Berufsorientierung, Präventionsmaßnahmen, Schüleraustausche, DELF-Prüfungen, 
UNESCO, außerunterrichtliche Projekte und vieles mehr. 
 
In jedem Jahr verlassen uns auch Schülerinnen und Schülern, die umziehen oder auf 
einer anderen Schule in Freiburg weiterlernen. Euch allen wünsche ich einen guten 
Anfang an der neuen Schule!  
Und uns allen wünsche ich jetzt schon schöne Sommerferien! 
 
Mit herzlichen Grüßen vom Droste 

 
Martin Rupp 


